













































































	Henrici Martini Eccardi SS. Theol. Doct. und Profess. zu Rinteln Weniges/ kurtzes und wolmeinendliches Bedencken über Das Theologische Gespräch/ welches vor anderthalb Jahren zu Cassel gehalten worden
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Vorrede.
	Das Erste Capitel. Was Spaltungen und Trennungen der Christlichen Kirchen für grosse Sünde seyn/ und was für Unheil darauß entstehe; dannenhero man hohe Ursache habe auch Gottes ernster Will und Befehl sey/ auf Mittel und Wege zudencken/ wie solche gestillet und auffgehoben werden mügen.
	Das Ander Capitel. Welchen Personen den Kirchen-Frieden zubefördern obliege/ und durch was Mittel und Wege solcher durch Gottes Hülffe und Beystand zuerlangen sey.
	Das Dritte Capitel. Wie die Rinthelische Theologi beym Colloquio zu Cassel der unveränderten Augspurgischen Confession und der Göttlichen Warheit im geringsten keinen Abbruch gethan noch zu wider gehandelt/ auch den Reformirten in keinem eintzigen Artickel/ darin sie irren/ etwas nachgegeben/ nur daß sie in den streitigen Puncten selbige zuverdammen und zuverketzeren/ Bedencken getragen.
	Rückdeckel


